
Entsorgung

Erfassung und 
Sammlung

Abfallarten

Anfallstelle
Abfälle aus Einrichtungen des Gesundheitsdienstes

mit gehäuftem Anfall virenbelasteter Abfälle (zum Beispiel Kliniken und 
Schwerpunktpraxen)

Mit Sekreten oder Exkreten 
kontaminierte Abfälle (auch 

persönliche Schutzausrüstung): 
Einstufung nach Abfallschlüssel 

18 01 03* als gefährlicher 
Abfall 

Zum Transport zugelassene, 
sicher verschließbare

Behältnisse

Transport möglichst direkt 
und ohne Umfüllen zur 
Sonderabfallentsorgung

Alle anderen Abfälle, die im 
Rahmen der 

humanmedizinischen 
Versorgung anfallen:

Einstufung nach Abfallschlüssel 
18 01 04  

Sammlung in reißfesten, 
feuchtigkeitsbeständigen und 

dichten Behältnissen

Transport möglichst direkt 
und ohne Umfüllen zur 

Müllverbrennungsanlage mit 
Genehmigung für 18 01 04

Abfälle aus Haushalten
mit positiv getesteten oder unter Quarantäne gestellten Personen sowie 

vergleichbaren Anfallstellen (Arztpraxen, die nur in Einzelfällen 
entsprechend infizierte oder erkrankte Patienten behandeln) 

- Restabfälle (Arztpraxen: nur 
Abfälle aus der Behandlung)

- Verpackungen, Papierabfälle

- Hygieneartikel, 
Schutzkleidung

- Bio- und Küchenabfälle

- Stabile, reißfeste Müllsäcke

- Verschließen der Müllsäcke 
(zum Beispiel verknoten)

- Spitze, scharfe Gegenstände in 
stich- und bruchfesten 
Einwegbehältnisse 

Über Restmülltonne zur 
Müllverbrennungsanlage

- Altglas, Pfandverpackungen

- Elektro-/Elektronikabfälle

- Zeitungen, Bücher

- Batterien

Empfehlung: Aufbewahrung im 
Haushalt bis zur Aufhebung der 

Quarantäne

Nach Aufhebung der 
Quarantäne: 

Zuführung zum 
Getrenntsammelsystem

Schema zur Entsorgung von mit dem Coronavirus (SARS-CoV-2) kontaminierten 

Abfällen aus privaten Haushalten und Einrichtungen des Gesundheitsdienstes
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